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Deutscher Lehrkräftepreis – Unterricht innovativ 

Wettbewerbsrunde 2023 
in der Kategorie 

„Ausgezeichnete Lehrkräfte“ 

Steckbrief des Preisträgers  

vom Geschwister-Scholl-Gymnasium Ludwigshafen, Rheinland-Pfalz 
 

SPERRFRISTEN 

Bitte behandeln Sie diese Informationen vertraulich und beachten Sie dazu unbedingt die 

folgenden wichtigen Hinweise zu den Sperrfristen: 

 

Über die Preisträgerinnen und Preisträger der Kategorie „Ausgezeichnete Lehrkräfte“ kann 

bereits morgens am Tag der Preisverleihung, d. h. am Montag, dem 29.04.2024, berichtet 

werden. 

 

In den Kategorien „Unterricht innovativ“ und „Vorbildliche Schulleitung“ kann am 29.04.2024 

bereits morgens darüber berichtet werden, welche Lehrkräfte-Teams bzw. Schulleitungen generell 

einen Preis gewinnen werden. 

 

Achtung: Die Platzierungen (1. bis 3. Preis und Sonderpreise) der Kategorien „Unterricht 

innovativ“ und „Vorbildliche Schulleitung“ dürfen jedoch erst ab Montag, 29.04.2024, 13.00 Uhr, 

vermeldet werden, da die Preisträgerinnen und Preisträger ihre Platzierungen erst während der 

Preisverleihung erfahren. 
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Deutscher Lehrkräftepreis – Unterricht innovativ 2023 

Wettbewerbskategorie „Ausgezeichnete Lehrkräfte“ 
 

 

Name: Günther Schön 

 

Bundesland: Rheinland-Pfalz 

 

Schule: Geschwister-Scholl-Gymnasium 

Ludwigshafen 

 

Fächer/Kompetenzen 

Mathematik, Biologie, Informatik, GSG Robots-Coach 

 

Besondere Eigenschaften laut Schülerinnen und 

Schülern 

Engagement, Einfühlsamkeit und Geduld, neue 

Unterrichtsmethoden, brennt für seine Fächer, 

vermittelt soziale Fähigkeiten, Coach, Wertschätzung, 

außerschulische Aktivitäten 
 Foto-Credit: privat 

Direktes Lob von Schülerinnen und Schülern (gekürzte Zitate aus den Einreichungen) 

 

• „Er kann nicht nur einfühlsam und geduldig gerade mit Jüngeren arbeiten, sondern auch mitreißend 

und realitätsnah ältere Schüler*innen für seine Fächer begeistern.“ 

• „Herr Schön hat nicht vergessen, wie es ist, selbst Schüler zu sein und holt uns daher dort ab, wo wir 

sind, geht auf Trends und aktuelle Themen ein und will nicht nur lehren, sondern auch mit uns 

lernen.“ 

• „Herr Schön findet also immer Wege, Unterrichtsinhalte spannend zu verpacken und zeigt dabei offen, 

dass er selbst für seine Fächer brennt.“ 

• „Diese Begeisterung sieht man wohl am deutlichsten an seinem Herzensprojekt, der Robotik-AG. […] 

Was zunächst als allgemeine Lego-Roboter-AG geplant war, wurde schließlich zur Geburtsstunde des 

FIRST LEGO League-Teams ‚GSG Robots‘, eines jährlichen, internationalen Forschungs- und 

Roboterwettbewerbs für Schüler*innen von 10 bis 16 Jahren. Hier stellte Herr Schön sein wahres 

pädagogisches Können unter Beweis, denn gänzlich vom Regelunterricht losgelöst konnten wir nun 

mit ihm den Wettbewerb und auf spielerische Weise die Robotik und Informatik kennenlernen – der 

Beginn einer gemeinsamen Reise, die uns bis nach Dänemark und Rio de Janeiro führen sollte.“ 

• „Der Wettbewerb und das gemeinsame, projektorientierte Arbeiten unter der langjährigen Aufsicht von 

Herrn Schön machte die Schüler*innen aus allen Jahrgangsstufen nicht nur um Erfahrungen reicher, 

sondern vermittelte auch soziale Fähigkeiten, wie das Arbeiten im Team mit unterschiedlichsten 

Persönlichkeiten in unterschiedlichem Alter und die Fähigkeit, voneinander zu lernen und dadurch 

selbst zu wachsen.“ 

• „Durch seine wertschätzende und begeisternde Art wurden aus uns mit den Jahren selbstständige, 

verantwortungsbewusste und teamfähige junge Erwachsene.“ 

• „Herr Schön übte nie Druck aus, sondern ging gerade in den schwierigen letzten Jahren mit viel 

Verständnis auf uns zu, motivierte uns jedoch immer, zeigte uns, dass wir Erfolg haben können. So 

hat er es uns einerseits nicht leicht und andererseits doch alles möglich gemacht.“ 
 


